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Jahr e twa 700 Tonnen im Abbau gewr �nen . D i e  Aquamar inmine Tre s Barras 

nörd l ich de s Zent rums der br a s i l i an i s c hen Ede l s te i nsch l e i fere i Teo

f i l o  Otoni konnte be sucht werden ; Gove rnador Val ad are s g i l t  a l s  

Zentrum de s M i neral hande l s .  Zah l re i che B t lder  be zeugten d i e  Schönheit  

de s  Lande s ,  qabe n e i nen E inbl ick i n  die  V ie l fal t der in  kur zer Ze it  

ge rafften E i nd rücke und e i ferten v i e l l e i c h t  den e i nen oder den ande

ren Zuh öre r zu e i ne r  �hnl ichen Fahrt  an . S tarke r Be ifal l dankte dem 

Vor tragenden für d i e intere s c anten Au sführungen . 

Am Nachmi ttag fi i hrte Gartenarch i tekt  I ng . F . MÜLLE R auch e i nige Be su

chergruppen durch d a s  neue Bergbaumuseum .  D i e  E i. nmal igke i t  der E i n

r ich tungen in den S tol l enanl agen de s Kreu zbe rg l s ,  d ie Re ichhal tig

ke i t  und S chönhe i t  der ausge s te l l ten S tufen wurde sehr bewunder t .  

K ärnten w i rd durch d ie se s  Mus eum s e i nem Ruf al s Be rgbaul and gerecht . 

Die  S am�ler  konnten auf im Fre ien aufge s te l l ten T i s chen Stufen aus 

al l e r  We l t  sehen . Trotz  merk l i c h  nach l as sender Nachfrage , e s  sche int 

e i ne gewi s s e S ätt igung e i ngetreten zu s e i n , wech s e l ten gar manche 

S tücke ihre Be s i t zer . Auff a l l e nd war , d aß d ie smal eine große Zah l an 

Ve r s te i ne rungen zum Verk auf angebote n wurde . Nach den Mineralen 

sche int  nun das S amme l n  von Ve r s te i ne rungen modern zu werden . 

In  den P ausen  wurde d ie Folge 70  unsere s  Mittei lungsbl atte s " Der 

Kar i nthin"  an d ie F achgruppenm i tg l i eder ausgegeben . 

Her z l iche r D ank gebüh rt de n Verans tal tern und den Vor tragenden für 

i hre qroße Mühe . S i e ve rsuch ten j edem etwas zu bieten . Und dieses  

V o rh aben ist  ihnen s i cher l ich gel ungen . 

ERNST VON P REUSCHEN t' ( 1 89 8 - 1 9 7 3 )  

Von R ich ard P ITTIONI , W ien 
( mi t  e i nem Nach s a t z  von H. ME IXNER ) 

Nach einer mehr j äh r i gen  Krankhe i t  im Gefolge e ine s Sch l aganfa l l e s  

ver sch ied i n  S a l zburg a m  1 2 . S eptember 1 9 7 3  E rnst ( Fre iherr von ) 

P REUSCHEN ( von unrl zu L iebens te i n ) , we nige Wochen vor Vol lendung 

se ine s 7 5 . Lebens j ahre s . 

Am 6 . November 1898  zu We l s  geboren , be suchte er ab 1904 Volks schule 

und Untergymnas ium in S al zburg und abs olvier te das  Obergymnas ium i n  

Kremsmüns ter  m i t  d e r  Re ifeprO funq im  Jahre 1 9 1 6 , nachdem er bere its 

i m  Mai 19 1 5  zur ös terre ich i sch-ungar i schen Armee eingerückt war . 

Von 1 9 1 5  an leis te te er se i nen Fe l dd ienst  auf dem südwe s t l ichen 

Kriegs schaup l atz , zur Abl egunq der Matura erhie l t  er 1 9 16 e inen vie r

mona tigen S tud ienur l aub . Be i Krieg sende 1 9 1 8  war E rns t PREUSCHEN 
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re ich ausge ze ichne te r  Oberleutnant im k . u . k .  Gebi rg s art i l l erie

Reg iment K a i ser und König Pranz  J o seph I .  No . 1 4 . Vom Waffens t i l l 

s t and i m  Novembe r 1 9 1 8 bi s Augus t  1 9 1 9  s tand e r  i n  ital ieni scher 

Mil i t ärinternierung . 

In  die  He ima t zurückgekeh rt , insk r ibierte E rn s t  PREUSCHEN im Okto

ber 1 9 1 9 an der Montan i s t i schen Hoch schu l e  in Leobe n , wo er im J än

ner 1 9 2 4  s e i ne S tud i e n  al s D i p i om i ngenieur beende te . W ährend der 

Fer ialmonate s e i ne r  S tudienze i t  arbe i te te e r  al s Förderer und Lehr

hauer in verschi ede nen Kohlen- und E r zber9bauen Ös t e rre ich s , Deutsch

l ands und Rumäniens . 

Im Februar 1 9 2 4  trat E rns t PREUSC HEN in den D iens t der Haufenre i ther 

B l e i- und Zinkbergbau-AG in  P a s s ai l ( S te iermark ) e in ,  verl ieß s ie 

j edoch bere its  1 9 2 5 , um im Mai d . J .  be i der Mitterbe rger Kupfer-AG , 

Müh lbach am Hochkönig , zu beg innen . Hier arbe itete er  b i s  De zember 

1 9 2 9  und widme te s i ch ab 1 9 3 0  se lbs t änd iger l ager s t ättenkund l icher 

T ät igke i t , in  deren Zuge er  auch d ie Golder zl agers t ät ten der Hohen 

Tauern und Rum äniens kennenlernte . 1 9 3 4 - 1 9 3 7  war er  im Auftrag der 

Ober s ten Bergbehörde mi t der Unte r suchung der Goldal l uv i a l l ager s t ät

ten de s F l ußgebi etes  Sal zach-Inn-Donau be sch äf tigt . D i e  E�gebnis s e  

d i e ser  Untersuchungen faßte er  in e i ner  woh l be legten  D i s sertat ion 

zu s ammen , mi t der er  s i ch in  Leeben den Doktor der Montanw i s senschaf

ten e rwarb . D ie dabe i erl ang te nähere Verbindung zu Prof . Dr . Ing . 

O . M . FRIEDRICH w i rk te s i ch i n  de r Folge durch enge Zu s ammenarbe i t  au s 

und riß  auch später n i e  ab . Im Apr i l  1 9 3 8  wurde E rns t PREUSCHEN zum 

D i ens t be i der Re ich s s te l le fü r Bode nfor s c hung in Le eben he range zo

gen , im g l e ichen Monat de s Jahre s 1 9 3 9 leg te er e ine vierwöchi ge 

Waffenübunq ab und im  Ma i 1 9 3 9  wurde er mi t der Unte r s uchung der 

hocha l p i nen Golder z l ag e rs t ät te Sche l l g aden be i S t . Michae l  im Lungau 

be auftrag t .  1 94 1  war d i e se T ät igke i t  beendet  und s o  wurde Ernst  

P REUSCHEN im  Ok tober 1 94 1  mi t der  E rr ich tung e i ne s  Untersuchungsbe

tr iebe s auf dem Mol ybd änvorkommen A l pe i ner scharte be i S t . Jodok am 

Brenner be traut . Daran sch l oß s ich bi s Augus t  1946  e i ne we i tere Tä

tigke i t  be im Bauxi tbe rgbau Unte r l aus s a  in Oberö s terre ich . Nach Be

endigung d ie s e s  Auf trage s kehrte E rns t PREUSCHEN w ieder zu seiner 

selbständ i gen l ager s t ättenge ol og i s chen Tät igke i t  zurück , in deren 

Rahmen er s ich be s onders  den P robl emen der Al l uvial l ager s t ätten und 

der Schwermineral for schung widmete . D och  be faß te er s ich daneben 

auch mi t Bergbaufragen im Rhe ini schen Sch iefergebirge und im  Har z 

und nahm al s Mitarbe i ter de s Bergbaumuseums Bochum an den Untersu

chungen des ur ze i t l iehen S i l exbergwerke s von Veaux be i Mal auc�ne 
. 

( Vaucluse ) al s bergmännis cher Ber ater te i l  ( vgl . darOber d ie Be r ich-
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te von E . SCHMID im Anschn i t t  1 2 / 6 , 1 960 , 3 f f . und 1 5 / 3 ,  1 9 6 3 , l off ) . - -
Mit d ie sen Daten is t s o zu s agen d a s  off i z ie l l e  Wirken des  Ve r s torbenen 

angedeutet , de s sen re i cher E rfahrung s sch a t z  auch s e i nen wis senschaft

l i chen Unters uchungen zugu t� kam .  Noch i n  e i ner se iner  l e t zten Ver

öffent l ichungen über  d i e  Frage de s ur ze i tl iehen Gol dbergbau e s  konnte 

er das i n  Rumän i en ge s amme l te W i s s e n  fruch tbr ingend verwer ten . E nt

scheidend  abe r für se inen we i teren  wi s senschaftl ichen Leben sweg wa

ren d i e  fünf Jahre be i der Mi tterbe rger Kupfer-AG , Ober d ie E rns t 

P REUSCHEN i n  e i nem curr icu l um v i tae vom 3 . 2 . 1 9 5 8  se l b s t  ber ichte t :  

" Zur Ze i t  se ine r  • • • • •  D ie n s t l e i s tung be i der Mi tterbe rger Kupfer-AG • • •  

war e s , daß P .  ers tmal ig  mi t der  Urge sch ichte de s Bergwe sens  in Be

rührung kam , und zwar dadurch , daß er mi t Kar l ZSC HOCKE , der damal s 

a l s  �ark scheider be i der ge nannten Unternehmung t ät i g  war , in Zus am

menh ang trat • • • • • • •  I n  zwe i Jahr zehnten erwarb s ich ZSCHOCKE • • • • •  

dadurch außerorden t l iche Verdienste um d ie Urge sch i c h t s forschung , daß 

e r a l len  E r sche inungen der ur ze i t l iehen Bergbau - und Hütte n t ä t i gke i t  

rege Be ach tung widme te , d aß e r  • • • • •  d i e P i ngen , Sche idep l ät ze , Schme l z

p l ätze und d ie s on s t igen Arbe i t s spuren kartier te • • • • •  d aß er al len  

e i nsch l äg igen Auf sch l ü s sen über und unter Tag nachg i ng , even tue l l  

au f tre tende Funde barg und s e i ne Be obach tungen i n  Not i zen niederleg� 

te • • • •  P .  kann m i t  Freude und  Genug tuung von  s ic h  s agen , daß er a l s 

ba l d  Schü ler  ZSCHOCKE s i n  d e n  Be l angen d e r  bergbau l iehen  Urge schich t s 

for schung wurde • • • •  Im Jahre 1 9 2 9  war e s  auch , d a ß  P .  dami t begann ,  

das  sehr umf angre iche Manu skr i p tmater i a l  ZSCHOCKE s au s zuwer ten und 

in e i ne für eventue l l  sp ätere Veröf fent l ichung gee ignete Form zu 

br ingen . "  

Damit  war d ie Bas i s ge l eg t  für  d ie Herausgabe j ene s Werke s , d a s  d ie 

ge s amte we i tere urge sch ichtl i che Bergbaufor schung in  Ös terreich be

s t i mmen s o l l te :  D a s  von K . ZSCHOCKE und E . P REUSCHEN verfaß te Werk 

über das ur ze i t l iehe Bergbaugebi e t  von Mühl bach-Bi schof shofen , das  

1 9 3 2  a l s  Band 6 der Mate r i al ien zur Urge sch ichte Ös terre ichs er

sch ien . E s i s t  dies ein  K ompend ium de s ur ze i t l iehen Bergbaue s auf 

Kupfere r z , das zur Ze i t  se ine s E r sche inens  der Forschung ganz neue 

Wege wie s , das aber auch heute noc� d ie g l e iche Aktu a l i t ät wie vor 

40 Jahren be s i tzt . Durch d ie Ausdehnung der Ge l ändeforschung in das  

Geb ie t der Nordtiroler Kupf erk ie s l ager s t ätten s owie durch d ie enge 

Zus ammenarbe i t  mi t der Urge schich t s f orschung konnte E . P REUSCHEN nicht 

nur neue S pe z i a l aspek te de s urze i t l iehen Bergbau- und Hüttenbe trie

be s fe s t s te l len , er widme te s ich auch den l ager s t ät tenkund l iehen Pro

bl emen in  Niederös terre ich , S al zburg und Nord t i rol , um von h ier  aus 
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ab 1960  d ie Ge l ändearbe i ten nach Südtirol und in  das Trent ino aus 

zudehnen . Hier ge l angen ihm die  großartigen E ntdeckungen im Val 

Mocheni und im Val  Sugana , d i e  gee i gne t s ind , " ganz neue s L icht auf 

I tal iens Wirt schaf tsgeographie der Bronze ze i t  zu werfen " .  Doch i s t 

E . P REUSCHEN l e ider nicht mehr dazu gekommen , im Ans ch l uß an se i ne 

Vorber ich te e i ne zu s ammenf a s s ende Dar s tel l ung seiner Forschung ser

gebn i s s e  zu schre iben . 

E . PREUS C HEN hat s i ch dann auch der in  W i en inaugurierten s pek tra l 

an a l yti schen For schung mi t a l l ' se iner Kraf t und E rfah rung zur Ver

fOgung ge s te l l t .  A l l e s , wa s an E r zproben spek trogr aph i sch erfaßt und 

veröffentl i ch t we rde n konnte , verd anken wir  s e i ner e i ngehende n Ken nt

n i s al l er e i nsch l äg i gen l agerst ättenkundl iehen Fragen und Auf sch l U s 

se , womit  e r  d ie uner l äßl iche Voraus set zung f( Jr e ine s achgerech te 

Behand l ung der Re l at ions fragen zw i schen Lager s t ät ten und Fer t i gob j ek

ten ge schaffen h a t . D ie se Unter l agen zu gew innen gel ang oftma l s  nur 

in mühevol l en Ge l ändearbe i ten , denen s i ch E . P REUSCHEN aber s te t s  

ge rne und mit  be s ond ere r  H i ngabe wi dme te , wie  e r  j a  überhaupt ke ine 

Ans trengungen für d ie ihm s o  sehr am Her zen l iegende urge schich t l i

che  Bergbau forschung scheute . Er  ersparte s i ch nich t s  und s te l l te 

auch an s e i ne M i t arbe i ter im Ge l ände , aber auch in der wis senschaf t l i �  

chen Auswe rtung hohe Ansprüche . Al l e s , was er s ich in  d e n  ve rg angenen 

4 5  Jahren erarbe i tet  hat und was er in dieser  Ze i t  der Öffent l ichke i t  

vorlegen konnte , h a t  dank der K l arhe i t  seines  Urte i l s  und seine s  er

staunl ich bre iten Wi s sens dauernden Be s tand . 

Man würde Ernst  PREUSCHEN kaum vol l gerech t werden , wol l te man ihn 

nur nach s e i ner bergmänn i schen S e i te hin beur te i len . Woh l war s i e  e s , 

die  ihn zu j enem W i s sensch aftler  prof i l ierte , al s den wir ihn s tets  

ge sch ät zt haben und al s der  er uns  Vorbi ld gewe sen i s t .  Aber man darf 

dabe i nicht die vie len  anderen Intere s sen über sehen , d�nen er s ich 

m i t  eben sol cher Bege i s terung hingab .  Er war volkskund l ich ebenso wie 

d i a lektkund l ieh intere s s ie r t , den P ongauer D i al ek t  sprach er wie e i n  

E ingeborene r .  Abe r auch m i t  d e r  Bevö l kerung de s Trent ino konnte er 

s ich in  deren Mutter s prache unterh a l te n .  Al l en kunst- und kul turge

schicht l i che n Fragen gegenüber aufge sch l os sen , war er ste t s  ein über

au s kenntn i s re i cher , abe r auch kr i t i scher Gespr ächs partne r .  

D i e  w i s senschaftl iche Arbe it  von E . P REUSCH EN hat mann igfache Anerken

nung ge funde n .  Zu seinem 6 0 . Geburts tag konnten wi r ihm e i ne kleine 

Fe s tschrift  widmen und anl äß l ich se i ne s  6 5 . Geburts tage s wurde ihm 

vom Herrn Bundespräs ident der T i te l  P rofe s s or verl i ehen . Am 2 9 . No

vembe r 1 9 6 8  überre ich te der Herr L andeshaup tmann von S a l zburg anl äß

l ich de s 70 . Geburt s t age s von E . P REUSCHEN d a s  ihm ver l iehene E hren-
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kreu z 1 . K l as s e  für Kun s t  und W i s senscha f t  und a m  2 8 . Mär z 1 9 6 9  sprach 

er  bewegte Worte de s Danke s vor dem P rofe s s orenkol l e g i um der Monta

ni s t i schen Hoch schu l e , die  ihn mi t der Würde e i ne s  Dr . h . c .  ausge ze ich

ne t hatte . 

D och al l '  d i e s  vergeh t ,  be s tehen bl e i bt die  Le i s tung . S ie i s t  unüber

troffen und wird k aum ihre s g l e ichen f i nden . Se inen Freunden aber wird 

E rns t P REUSCHEN unverge s sen  ble iben ! 

EIN  NACHSATZ DE S SCHR IFTLE I TE R S  ( H . ME IXNER ) :  

Herrn  P rof . Dr . R ichard PITTI ONI danken wir für d ie e indruck svol l e  

Würdi gung de s Lebenswerke s von E r n s t  P REUSCHEN , d e r  se i t  1 9 5 2  auch 

unserem K ärntne r  Na turw i s sen s c h af t l ichen Vere i n  und des sen F achgrup-

pe für Mine ral og i e  und Ge ol ogie  a l s Mi t g l ied angehört hat . Zur Fach

tagung am  9 . Mai  1 9 70 war  e i n  Vor t r ag von P rof . P REUSCHEN in K l agen-

fur t bere i t s  vorge sehen und au sgemach t ,  a l s die schwere Erkrankung 

ihren Anfang nahm und w i r  umd i sponieren  mußten . H ier  darf noch erg änzt  

werden - a l s Ur sache zur n ähe ren Verb i ndung mit  dem K ärntner Vere i n  -

d aß P .  im Früh j ahr 1 9 5 2  fü r e i n ige Monate von der  Ös terr . Al p i ne Mon

tange se l l schaft  in Kn appe nberg ( Hü t te nberger E r zberg )  mi t Au sgrabung s 

arbe i ten in  e i nem s ogenannten '' R ömer s tol l en "  be i den Neu auf schl ießung s 

arbe iten de s Reviere s Gos sen be traut wurde . Dabei s tand er in eng

s ter Verbindung mi t Bergd i rek tor D i p l . I ng . K . TAUSCH , dem damal igen 

Werk sgeologen  Prof . Dr . E . CLAR , dem Mark sche ider D i p l . Ing . K . MATZ und 

dem Gefer t i g ten . Rech t intere s s ante s  Materi al  an Tons cherben , Knochen

funden und Hol zre s ten i s t  dabe i geborgen worden , Fund sk i z zen s ind von . .  
P REUSCHEN , Verme s sungen von K . MATZ angefer tigt  worden . M i t  Al tersda-

t ierungen war H . DOLENZ ( K l age nfur t/V i l l ach ) be sch äftigt . D ie Unter su

c hungen haben ergeben , daß hier  in Gos s en in grauer Vor ze it am Hü t

tenberger E rzberg Cu-E r ze ( vie l l e icht mi t Ag-Geh a l t ? ) gewonnen wor

den s i nd ,  e s  s ich al s o  um E . P REUSCHEN s ure igenstes  Forschung sgebie t 

hande l te .  Le ider i s t  weder E . P REUSCHEN ,  noch s i nd d i e  anderen e in

schl äg igen Be arbe i ter  zu den gepl anten Veröffent l ichungen gekomme n .  

Auch me in neuerl iche r  engerer Kontakt zu E . P REUSCHEN nach me iner Be

rufung nach Sal zburg i s t  zu sp ät erfol gt . Wir sprachen mehrmal s  über 

die Aus arbe itung , doch e i n  unbarmhe r z iges  Schick sal  hat zu früh e i n

gegriffen . W i r , d i e  w i r  damal s in K ärnten mi t E . P REUSCHE N  zu s ammen

arbe ite te n , werden die sen une igennü t zigen , wah rhaft ed len Menschen 

nie verge s sen ! 
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S c h r i f t e n v e r z e i c h n i s 

( n ach R . P ITTI ONI , erg änzt  und erwe i tert  von H . �� IXNER ) 

1 K . ZSC HOCKE - E . P REUSCHEN : Das ur ze i t l iehe Bergbaugebie t von 
Müh lbach-Bi schof shofen , S a l zburg . - Materi al ien  zur Urge 
sch ichte von Ös terre ich . - & ,  Wien 1 9 3 2 , IX + 2 8 7  s . , 2 8  Taf . 

2 Grunds ätzl iche Fe s t s te l l ungen zu Fragen de s ur ze i t l iehen Kupfer 
bergbaue s 

a ) R . P ITTI ONI - K . ZSCHOC KE - E . PREUSCHEN : I .  Zur Kri tik  durch 
P . RE INECKE . -

b ) K . ZSCHOCKE - E . PREUSCHEN : Zur Kr i tik durch H . QUIR ING . -
Mi tte i l . Antropol og . Ge s . , 6 4 , Wien 1 9 34 , 3 2 7 - 3 3 4 . 

3 E . P REUSCHEN - R . P I TTIONI : Unte rsuchungen i m  Bergbaugebie te Ke l ch
alpe be i Kit zbühe l , Tirol . 1 . Bericht über die Arbe iten 1 9 3 1 - 3 6  
zur Urge schichte des Kupf e rbe rgwe sens in  Tirol . - Mitte i l . d .  
P r ähi s tor . Komm . d . Ak ad . d . Wi s s . ,  1 ,  Nr . 1 - 3 , Wien 1 9 3 7 ,  1 - 1 59 . 

4 E . PREUSCHEN :  D i e  S a l zburger Schwemml and l aqer s t ät ten . - Be rg- und 
Hüt tenmänn . Mh . , 86 , W ien 1 9 3 8 ,  3 6 -4 5 .  

5 R . P ITTIONI - E . P REUSCH E N : ( Vor l äuf ige Mitte i l u ng ) . Beri chte über 
die  Grabungen im ur ze i tl iehen Be r gbaugebie t Ke l chal pe bei K i t z
bühe l in den J ahren 1 9 3 7  und 1 9 3 8 .  - Anze iger d . Akad . d . Wi s s . , 
Math . -nat . Kl . , Wien 1 9 3 8 , 1 2 4-1 2 5 .  

6 E . PREUSCHEN - R . P ITTIONI : I I . Ber ich t über d i e  Arbeiten 1 9 3 7  bis  
1 9 3 8  zur Urge schichte de s Kupfe rbergwe sens in  Tirol . - Mi tte i l . 
d . P r äh i s tor . Komm . d . Ö s terr . Akad . d . Wi s s . , 1 ,  Wien 1 9 4 4 -1 9 5 1 , 3 7 - 9 8 .  

7 M . MACZEK - E . P REUSCHEN - R . P ITTI ONI : Be i tr äge zum Problem de s Ur
sprunge s der Kupfe rer zverwer tung in der Al ten We l t .  I .  - Archaeo
l ogica Aus tri aca , 1 0 , Wien 1 9 5 2 , 6 1 - 7 0 .  

8 M . MAC ZEK - E . P REUSCHEN - R . P ITTI ONI : Be i t r äge zum Problem de s Ur
sprunge s der Kupferer zve rwer tung in der Al ten Wel t .  I I . -
Archaeol . Au s tr . , jl ,  1 9 5 3 , 6 7 -82 . 

9 E . PREU SCHEN - R . P ITTIONI : Osttiroler Bergbaufragen . - Carinthia I ,  
1 4 3 / 3 , 4 ,  Kl agenfur t 1 9 5 3 , 5 7 5 - 5 8 5 ; und F e s t schrift  R . EGGER , �'  
Klägenfur t 1 9 5 3 ,  6 4 - 74 . 

1 0  E . PREUSCHEN - R . PITTIONI : Un tersuchungen im Bergbaugebie t Kelch
alm be i K i t zbühel , Tirol . III ( Dritte r  Berich t üb. die Arbe iten 
1 9 4 6 - 1 9 5 3  zur Urge schichte de s Kupferbergwe sens in Tirol ) -
Archaeol . Au s tr . , 11, 1 9 5 4 , 1 -9 7 .  

1 1  E . PREUSCHEN - R . P ITT IONI : Neue Be i tr äge zur Topographie des ur
ze i t l ichen Bergbaue s auf Kupf ererz in den Österre ichischen Al 
pen .  - Archaeol . Aus tr . , � '  1 9 5 5 , 4 5 - 7 9 . 

1 2  E . PREUSCHEN - K . BISTRITSCHAN : Bodens ch ätze ( S al zburgs ) .  - S al zbur
ger He imatat l as , S al zburg 1 9 5 5 , 6 9 - 7 0 + Kartenbl . 36 .  

1 3  E . PREUSCHEN - R . P I TTIONI : Das ur ze i t l iehe Bergbaugebiet Wirtsalm 
bei Viehhafen im Mitte rpinzgau , S a l zburg . - Archaeol . Aus tr . , 
121� , 1 9 5 6 , 2 6 4 - 2 7 8 . 

1 4  H . NEUNI NGER - R . P I TTIONI - E . P REUSCHEN : Das  Kupfer der Nordtiro
ler Urnenfe l derkul tur , ein we i terer Bei t rag zur Re l at i on Lager
s t ätte - Fer tigobj ekt . - Archaeol . Au s tr . , Be ih .1 , 1 9 6 0 , 8 8  s. 

1 5  E . PREUS C HEN : Zur neu ze i t l ichen Gesch ichte de s Mitterbe rger Kupfer
er zbergbaue s �  - Mit t . Ges . S a l zbg . Land e skunde , 1 00 , S a l zburg 1 9 6 0 , 
3 8 9 - 3 9 9 . 

1 6  E . P REUSCHEN : Zur Frage urze i t l iehen Bergbaue s im oberen S al zach
tal . - Mitt . Ge s . S a l zb . Lande skde . ,  1Q2, 1 96 1 , 1 1 3-1 16 . 

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.zobodat.at



109 

17  E . PREUSCHEN : Der urze i t l iehe Kupfe r be rgbau von Vetrio l o  ( Tren
tino ) . - Der Ans chni tt , 14 / 2 , Boc hum 1 96 2 , 3 - 7 

1 8  E . P REUSCHE N :  Kupfe rer zbe rgbau und Vege tat i ons s törungen .  - Archaeol . 
Aus tr . ,  3 5 , 1 96 4 , 8 7-89 . 

1 9  E . PREUSCHEN : Das ur ze i tl iehe Kup f e r-Verhü t tung sgebiet von Lavare
ne ( Trentino ) . - Der Anschni tt , 1 7/ 4 - 5 , 1 96 3 , 8-1 3 .  

2 0 E . PREUSCHEN :  Zum P robl em früher Kupfervererzverhli tt ung im Ober
har z .  - i n : Neue Ausgr abungen u nd Fors c hungen im Niederhar z , 
�'  1 96 5 , 2 5 0-2 5 2 . 

2 1  E . P REUSCHEN :  Über d i e  frühe s te Kupfergewinnung i n  ör.n Ö s terre i
ch i s chen Al pen . - in : Kupfer in Natur , Technik , � uns t und 
Wirtschaf t .  Harnburg 1 9 6 6 , 3 2 - ?  • 

2 2  E . P REUSCHEN : Golderze in  den Hohen Tauern . - Notri ng-Jahrbuch , 
Wien 1 9 6 6 , 5 5 -5 7 .  

2 3  E . PREUSCHEN : Ur ze i t l iche r  Kupfererzbau i n  den Ös terre ich i schen 
Alpen . - Leobne r Grline Hefte . 104 , Wien 196 7 , 1 7  s .  

2 4  E . PREUSCHEN : Bronze ze i t l icher  Kupfere r zber gbau im Trentino . -
Der Anschn i t t , 2 0/ 1 , 1 96 8 , 3 -1 5 .  

2 5  E . PREUSCHEN : Kupferl age r s t ät ten in der S teiermark . - Der Bergmann , 
Ge s ta l ter  d .  S tmk ; Kat . d . 4 . Lande s au s s te l l g . Graz 196 8 ,  1 8 5 -1 8 8 . 

2 6  E . PREUSCHEN : Golder z-u . Al l uv i a l gol d im L ande S te iermark . Der 
Bergmann , Ge s tal ter d . S tmk ; Kat . d . 4 . Lande s aus s t .  Gra z  1 9 6 8 , 
189-19 1 .  

2 7  H . NEUNI NGER - E . P REUSCHEN - R . P ITTI ONI : Die  spek trograph i sche 
Kenn ze ichnung der Kupferk ie s l ager s t . Schattberg -S inwe l l  b .  
K i t zblihel , T irol . Archaeol . Au s tr . , !§ ,  1 9 6 9 , 9 9 -109 . 

2 8  H . NEUNINGE R - R . P I TTIONI - E . P REUSCHEN : S a l zburg s Kupferer z l ager
s t ätten und Bronze funde aus d .  Land Sal zburg ( e in we i terer Bei tr . 
zur Frage der Rel a t i on Lage r s t ät te-Fertigob j . ) Ach aeol . Aus tr . , 
Be ih . 9 ,  Wien 1 96 9 , 7 2 S .  

2 9  H . NEUNINGE R - E . PREUSCHEN - R . P ITTIONI : Das Kupfer der Meta l l ob
j ek te aus der Ti schoferhöh l e  be i Kuf s te i n , T i r . -Archaeol . Aus tr . , 
4 7 , 1 9 70 ,  7 2 - 7 7 .  

3 0  H . NEUNINGER - E . P RE USCHE N - R . P ITTIONI : Versuch e iner Fah l e r zve r
hlittung nach dem al ten Arbe i t sg ang auf der I nsel  Luzon . - Arch . 
Aus tr . , 4 7 ,  1 9 70 ,  8 7-90 . 

3 1  H . NEUNI NGE R - E . P REUSCHEN - R . P ITTIONI : Der ur ze itl . Kupferer zberg
bau Götschen bei Brixen im Tal , p . B . Ki t zblihe l , Tirol . Archaeol . 
Aus tr . , 4 8 , 1 9 70 ,  1 9 -2 5 .  

3 2  H . NEUNINGER  - E . PREUSCHEN : Zur spektrograph i s chen Kennze ichnung 
der Lager s t ät te Tschingl  b .  Fe ichten im Kaunertal , p . B .  Landeck , 
Tirol . - Archaeol . Au s tr . , 48 , 1 9 70 ,  2 6 -2 8 .  

3 3  H . NEUNINGE R - E . PREUSCHEN - R . P ITTIONI : Gold l age r s t ätten in Euro
pa , Mögl . ihrer Be ac htung in d .  Ur ze i t .  Arch . Aus tr .� , 19 71 ,  23 -35. 

3 4  E . PREUSCHEN : Eberhard FUGGER und der Bergbau . Mit t . Ge s . Sbg . Lan
deskunde . - 11Q1111 , S al zburg 1 9 7 2 , 4 6 8 . 

3 5  E . PREUSCHEN- H . NEUNINGE R - R . P ITTIONI : S pektral anal yti sche Unter
suchungen v.  E r zen und ur ze i tl . Sch l acken  aus d.  Trentino und 
Slidtirol . - Arch . Au s tr . ,  11 ,  1 9 7 3 , 4 7- 5 6 . 

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.zobodat.at


